
● IMPFHAFTUNG ●

Hiermit gebe ich, Dr............................................................................

als für die Corona-Impfung verantwortliche/r Arzt/ Ärztin folgende Erklärung ab:

	 ▲ Ich versichere, dass ausreichende und langfristig durchgeführte valide Studien bezüglich	
	      der Nebenwirkungsprofile des Impfstoffes mir persönlich bekannt sind.

	 ▲ Infolgedessen erkläre ich als Mediziner Unbedenklichkeit im Hinblick auf den Impfstoff 	
	      und etwaige Impffolgen im Sinne von:
	 ▲ Infertilität (z.B. Syncythinblockade )
	 ▲ Auslösung von Autoimmunerkrankungen
	 ▲ Durch den Eingriff in die menschliche DNA verursachte Auslösung von Cancerogenität 	
	      und andere Krankheitsfolgen
	 ▲ Narkolepsie, schlaffe Paralyse, alle Formen von dementieller Hirnschädigung und andere  
	      Formen von durch den Impfstoff verursachten Cerebralerkrankungen

Diese Unbedenklichkeitserklärung meinerseits bezieht sich auch auf alle die Organgesundheit betref-
fenden Folgen bezüglich der Impfstoffadjuvantien, wie beispielsweise Aluminium, Nanopartikel etc.

Ich erkläre mich als für die Applikation des Impfstoffs verantwortliche/r Arzt/ Ärztin vollumfänglich  
im haftungs- bzw. strafrechtlichen Sinne verantwortbar für den Fall, dass es in Folge der Impfstoff- 
verabreichung zu schweren akuten, und/oder chronischen Organschäden kommt.

Ich habe mich als verantwortlicher Arzt und Mediziner ausführlich mit der Studienlage bezüglich  
der mRNA-, bzw. Vektor- und anderen Impfstoffen vertraut gemacht.

Ich bestätige hiermit, dass diese vorgelegten Studien allen wissenschaftlichen, medizinischen  
– soweit von mir beurteilbar – rechtlichen Vorgaben und Ansprüchen vollauf genügen.

Falls der Empfänger der Impfung aus religiösen Gründen eine Implantation von menschlichem  
Genmaterial ablehnt (z.B. Zeugen Jehovas, Juden, Moslems, Druiden, Veganer, etc.) erkläre ich diesen 
Empfängern gegenüber, dass der Impfstoff nicht aus humanen Zellinien (MRC-5 u.a.) gezüchtet wurde, 
bzw. dass er keine humanen Genanteile enthält.

Vor der Impfung wurden der zu Impfende oder dessen Verantwortliche wie Eltern, Vormund, usw. 
genauestens über die Zusammensetzung des Impfstoffes, alle möglichen Nebenwirkungen und unter 
Aushändigung des zum Impfstoff gehörenden Beipackzettels informiert. 

Zum Zeitpunkt der Impfung ist der zu Impfende nach eingehender Untersuchung und unter Berück-
sichtigung aller anamnestisch zu erhebenden Daten gesund.

Ort, Name, Datum, Impfstoff mit Seriennummer, Stempel

Eine Kopie dieser Erklärung habe ich erhalten.


